
der Bundesräte Mag. Klaus FUrlinger 
Kolleginnen und Kollegen 

Anfrage 

an die Bundesministedn für Bildung llnd Frauen 
betreffend Erw1!.hnung Von AITAC-Mitglied ChristifiIl Felbel' in einem Schulb"lCh 

Diversen Zejtungsberichten und einem Kommentar der ,.Oberösterreichischen Nachrichten" 
ist zu entnehmen, dass in einem Lehrbuch für Oeographie� und Wirtschaftskunde sozusagen 
in einem Atemzug mit namhaften Wirtschaftswis�enscheftern und Wirtschaftstheoretikern 
auah 8ln Mitglied der globalisierungskritiscben Organisation ATIAC, nämlich Christian 
Felber, g]eichJ'angig mit cliesen Wissenschaftern bzw. WirtschaftsrheQretiker genannt wird, 

Die Organisation, der Christian Felber angehört, flint in der Regel aber nicht durch 
wirtschaftspolitische Expertise, sondern eher durch Demonstrationen auf- Die Ansichten Von 

A TI AC sind ebenso wie Jene von Felber wissenschaftlich nicht fundiert. Felber vertritt 
bejspielsweise die These, da.ss größere Wirtschaftsunternehmen enteignet werden sollten. 
AUein dieser Punkt spricht fUr sielt. 

Namhafte Ökonomen haben sicb bereits in einem offenen Brief an die Bi1dungsminlsteril� 
gewandt. weil sie in der Auswahl und Aufualune einer Person in ein Schullehrbuch, die übel" 
keine ökonomische Ausbildung verfügt und keine wissenschaftlichen Publikationen aufweist) 
einen Affront gegenüber allen österreichischen Wirtschaftswislienschaftern sehen. 

Die unterfertigten Bundestätinnen und BUndesräte stellen daher an die Bundesrninisterin rur 
Bildung und Prauen folgende 

Anfrage 

1, Stimmen die Medienberlchte, dass Felber in einem Lehrbuch neben John Maynard 
Keynes, KarJ Marx, Friedrlch August Hayek' und MUt on Friedman als 
Wimchaftswissenschafter bzw. Wirtscbaftstheoretiker abgebildet und angeführt ist? 

2. Wer ist darur'Verantwo�lich, dass dies so ist? 

3. War Ihnen dieses Faktum beklUlllt7 Auf Wesseh Initia.tive ist das Buch so verfasst 
worden bzw, Christian Felber dort aufgenommen worden? 

4. Haben Sie schon etwas dagegen unternommen bzw, werden Sie dagegen etwas 

tmtemelunen? Wenn ja, was werden Sie veranlassen? 
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